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Liebe Mitbürger der Gemeinde Breitenstein! 

Ein Jahr geht schnell vorüber und wenn man einen Blick auf 

den Kalender wirft, wird man in dieser Ansicht bestätigt. 

Weihnachten steht vor der Tür, der Winter ist gekommen. 

Und mit der kalten Jahreszeit sowie dem Jahreswechsel gibt es 

auch in unserer Gemeinde wieder zahlreiche Neuigkeiten, die 

ich der Bevölkerung gerne mitteilen möchte. 

Leider sind dies nicht nur erfreuliche und so möchte ich gleich 

mit der „schlechten Nachricht“ beginnen: Auf Grund zu hoher 

Ausgaben beim Wassergebührenhaushalt (zahlreiche 

Rohrbrüche im Jahr 2017 sowie Investitionen in die 

Wasserbereitstellung, die uns gesetzlich vorgeschrieben sind) 

steht uns im neuen Jahr eine Erhöhung der 

Bereitstellungsgebühr bevor. Wir haben versucht, diese 

Erhöhung so lange wie möglich hintan zu halten, jedoch wurden 

wir von der Aufsichtsbehörde der NÖ Landesregierung, 

Abteilung Gemeinden, nun dazu aufgefordert, die notwendige 

Erhöhung vorzunehmen. Als Sanierungsgemeinde haben wir 

leider nicht genug Einnahmen, um höhere Ausgaben aus 

anderen Bereichen zu decken. Zudem wird der 

Wasserverbrauch in der Gemeinde von Jahr zu Jahr geringer 

(Wegzug der Bevölkerung, vermehrter Zuwachs von 

Zweitwohnsitzen mit wenig Wasserverbrauch,  generell 

schwindende Bevölkerungszahl), sodass aus der 

Wasserbezugsgebühr immer weniger zum Abdecken der 

ständig steigenden Kosten lukriert werden kann. Um eine 

halbwegs gerechte Preisanpassung vorzunehmen, wurde die 

Bereitstellungsgebühr nun erhöht, die ALLE Wasserbezieher in 

gleichem Maße trifft – unabhängig vom tatsächlichen 

Wasserverbrauch. Um Ihnen auch in Zukunft Wasser in 

gewohnt hoher Qualität zur Verfügung stellen zu können, war 

diese Erhöhung leider unumgänglich! 

Das Jahr 2019 bringt wieder einmal eine Landesausstellung in 

unsere Region! Mittelpunkt der Ausstellung wird Wiener 

Neustadt sein, die umgebenden Regionen sind aber genauso 

Bestandteil der Landesausstellung (Bucklige Welt, 

Schneebergland, Welterberegion Semmering-Rax, Wiener 

Neustädter Kanal). Die Landesausstellung mit dem Titel „Welt 

in Bewegung“ wird mit dem Eröffnungsfest am Samstag, dem 

30. März 2019 in Wiener Neustadt (12 – 20 Uhr) gefeiert! Es 

würde mich freuen, wenn auch Sie die Landesausstellung 

besuchen würden! Nähere Informationen werden noch 

zeitgerecht an die Bevölkerung ergehen! 

So wünsche ich Ihnen und Ihren Familien frohe Festtage, alles 

Gute für das Jahr 2019, vor allem aber Gesundheit! 

 

 

 

 



  

 

Ärztedienst 1. Quartal 2019 

 Datum        Dienst ab           Dienst bis         Arzt/Ärztin 

01.01.2019 7.00 19.00 Dr. Koll 

05.01.2019 7.00 19.00 Dr. Seit 

06.01.2019 7.00 19.00 Dr. Seit 

12.01.2019 7.00 19.00 Dr. Schweighofer 

13.01.2019 7.00 19.00 Dr. Schweighofer 

19.01.2019 7.00 19.00 Dr. Gössinger 

20.01.2019 7.00 19.00 Dr. Windbrechtinger 

26.01.2019 7.00 19.00 Dr. Hecher 

27.01.2019 7.00 19.00 Dr. Hecher 

02.02.2019 7.00 19.00 Dr. Baumfrisch 

03.02.2019 7.00 19.00 Dr. Baumfrisch 

09.02.2019 7.00 19.00 Dr. Weirer 

10.02.2019 7.00 19.00 Dr. Koll 

16.02.2019 7.00 19.00 Dr. Gössinger 

17.02.2019 7.00 19.00 Dr. Schimek 

23.02.2019 7.00 19.00 Dr. Schweighofer 

24.02.2019 7.00 19.00 Dr. Schweighofer 

02.03.2019 7.00 19.00 Dr. Windbrechtinger 

03.03.2019 7.00 19.00 Dr. Schimek 

09.03.2019 7.00 19.00 Dr. Gössinger 

10.03.2019 7.00 19.00 Dr. Koll 

16.03.2019 7.00 19.00 Dr. Hecher 

17.03.2019 7.00 19.00 Dr. Hecher 

23.03.2019 7.00 19.00 Dr. Seit 

24.03.2019 7.00 19.00 Dr. Baumfrisch 

30.03.2019 7.00 19.00 Dr. Schweighofer 

31.03.2019 7.00 19.00 Dr. Schweighofer 
 

URLAUB Dr. Weirer        3./4. Jänner 2019 

18. – 22.Februar 2019 

 

Dr. Thomas Gössinger     Dr. Christian Baumfrisch 

Tel.: 02666 58 118                                      Tel.: 02662 426 50 

Dr. Eduard Cumount Straße 9 A                 Sparkassenplatz 6  

2650 Payerbach                                               2640 Gloggnitz 

Ordinationszeiten:                                        Ordinationszeiten:  

Mo 8 - 12 Uhr                                     Mo,Di, Mi, Fr 7 – 11 Uhr 

Di, Mi 7.30 – 12.30 Uhr                                Mi 13.45 – 17 Uhr 

Mi 17 – 19 Uhr 

Fr 8 – 11 Uhr 

Dr. Veronika Schweighofer             Dr. Johannes Schimek 

Tel.: 02666 52 393                                      Tel.: 02662 45 632 

Schulgasse 2                                       Johann Lahn Gasse 5a  

2650 Payerbach                                               2640 Gloggnitz  

Ordinationszeiten:                                        Ordinationszeiten:  

Mo 8.30 – 11 Uhr                        Mo, Mi, Do, Fr 7.30 – 11 Uhr  

Di, Do, Fr 7.30 – 11 Uhr                                   Do 16 – 18 Uhr  

Do 16 – 18 Uhr  

Dr. Patricia Windbrechtinger                 Dr. Andreas Weirer 

Tel.: 02662 429 29                                      Tel.: 02664 2262 0  

Hauptstraße 38                                              www.dr-weirer.at 

2640 Gloggnitz                                                      Passhöhe 3 

Ordinationszeiten:                                         2680 Semmering                                               

Mo 7 – 13 Uhr                                              Ordinationszeiten:  

Do, Fr 7 – 12 Uhr                         Mo, Di, Do, Fr 7.30 – 11 Uhr  

Mi 14 – 18 Uhr                                                  Do 17 – 19 Uhr 

Dr. Christian Koll                                     Dr. Günter Hecher  

Tel.: 02662 433 50                                      Tel.: 02666 52 990  

Richtergasse 19                                               Hauptstraße 32  

2640 Gloggnitz                                               2651 Reichenau 

Ordinationszeiten:                                       Ordinationszeiten: 

Mo, Mi, Fr 7.30 – 11 Uhr               Di, Do, Fr 7.30 – 12.30 Uhr 

Di, Fr 16.30 – 18 Uhr 

Dr. Hans Peter Seit                                             www.seit.at 

2641 Schottwien                                               2640 Gloggnitz 

Hauptstraße 42                                                 Richtergasse 2 

Tel.: 02663 80 114                                      Tel.: 02662 44 200 

Ordinationszeiten:                                        Ordinationszeiten: 

Mo, Mi 7.30 – 11 Uhr                                       Mo 14 – 18 Uhr 

Di, Do 7.30 – 12.30 Uhr 

Fr 8 – 12 Uhr 

 

http://www.dr-weirer.at/
http://www.seit.at/


 

 

  

 

Zum 50. Geburtstag 

Alexander Vrtala 

Andreas Müller 

Zum 60. Geburtstag 

Ing. Werner Hofer 

Silvia Steinek 

Zum 70. Geburtstag 

Wolfgang Engel 

Zum 80. Geburtstag 

Oskar Stiawa 

Zum 91. Geburtstag 

Josef Vosel 

Dr. Sylvia Raher 

 
 

Aus unserer Mitte schieden: 

 

Termine Musikverein Kreuzberg 

 

Musikerkränzchen im Hotel Loibl 

am Samstag, den 26.01.2019 ab 20.30 Uhr 

 

Schneeräumung und Streupflicht 

Im Ortsgebiet müssen Eigentümerinnen/Eigentümer 

von Liegenschaften zwischen 6 und 22 Uhr Gehsteige, 

Gehwege und Stiegenhäuser innerhalb von 3 m entlang 

ihrer gesamten Liegenschaft von Schnee räumen. Bei 

Schnee und Glatteis müssen sie diese auch streuen. 

Ist kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden, muss der 

Straßenrand in der Breite von 1 m geräumt und bestreut 

werden. In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne 

Gehsteige muss auf der Fahrbahn ein 1 m breiter 

Streifen entlang der Häuserfront gereinigt und bestreut 

werden. 

Uneingeschränkt müssen Eigentümerinnen/Eigentümer 

von Liegenschaften und Verkaufshütten dafür sorgen, 

dass Schneewechten und Eisbildungen von den 

Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude 

entfernt werden. 

Durch die Schneeräumung und Entfernung von 

Dachlawinen dürfen andere Straßenbenützer nicht 

gefährdet oder behindert werden; nötigenfalls müssen 

die gefährdeten Straßenstellen abgeschrankt oder 

geeignet gekennzeichnet werden. 

Wird die Schneeräumung und die Entfernung von 

Dachlawinen z.B. einem Schneeräumungsunternehmen 

übertragen, treffen dieses die genannten Pflichten. 

Schneehaufen, die von Schneepflügen der 

Straßenverwaltung auf den Gehsteig geschoben 

werden, müssen ebenfalls entfernt werden. Zur 

Ablagerung von Schnee aus Häusern oder 

Grundstücken auf der Straße benötigt die 

Liegenschaftseigentümerin/der 

Liegenschaftseigentümer eine Bewilligung. 

HINWEIS: Bei andauerndem starken Schneefall entfällt die 
Räum- und Streupflicht nur dann, wenn sie völlig zwecklos und 

praktisch wirkungslos ist. 

Rechtsgrundlagen 

§ 93 Straßenverkehrsordnung (StVO) 

 

 

Johann Payr 

Gertraut Hofer 

Ernst Werner 

 

 

https://www.help.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?flow=LO&quelle=HELP&leistung=LA-HP-GL-StVO_93
https://www.help.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?flow=LO&quelle=HELP&leistung=LA-HP-GL-StVO


   

Nächste Gemeinderatssitzung: 

Mittwoch, 05.03.2019 um 17 Uhr im 

Sitzungssaal des Gemeindeamtes Breitenstein!

 

 

Öffnungszeiten unseres Mostheurigen 

Mag. Andrea und Ing. Mag. Julius Schneidhofer 

Tel. 02666-54277 

Althammerhofstraße 36, Klamm 

07. – 31. März 2019 

18.April  – 12. Mai 2019 

immer von Do – So und an Feiertagen 

Kalte Küche von 10.30 Uhr bis 20.30 Uhr

 

Straßenreinigung nach dem Winter 

Erfolgt am 01.04.2019 – sofern es die Witterung zulässt. 

 Ansonsten verschiebt sich der Termin um eine Woche!

 

Nächste Sperrmüllsammlung im  

Altstoffsammelzentrum Schottwien: 

Freitag, 04.01.2019 von 13 – 18 Uhr

 

Schülereinschreibung: 

Die Schülereinschreibung findet am 16.01.2019 in der Volksschule 

Schottwien von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr statt.  

Schulpflichtig sind Kinder, die zwischen dem 01.09.2012 und dem 

31.08.2013 geboren worden sind. 

 

Kindergarteneinschreibung: 

am 31.01.2019 

zwischen 13 und 14 Uhr 

im Kindergarten 2641 Schottwien, Hauptstraße 69 

Tel.: 02663 – 8133 

 

Jagdpachtauszahlung 

Der Jagdpacht für die Genossenschaftsjagd Breitenstein wurde bei 

der Gemeinde hinterlegt. Gemäß § 37 Abs. 3 des NÖ 

Landesjagdgesetzes 1974, LGBl. 6500 liegt der 

Jagdpachtverteilungsplan in der Zeit vom 02.01.2019 bis 16.01.2019 

während der Amtsstunden in der Gemeindekanzlei zur öffentlichen 

Einsichtnahme auf.  

Grundeigentümer können Ihre Anteile in der Zeit von 17.01.2019 bis 

17.07.2019 beim Gemeindeamt während der Amtsstunden abholen 

bzw. die Anweisung auf ein Bankkonto veranlassen (auch per Mail 

möglich). Die Auszahlung erfolgt von der Kundmachung an bis zum 

17.07.2019! Nicht behobener Jagdpacht wird aufbewahrt und zum 

Jagdpacht des Folgejahres dazu gerechnet! 

 

Studiengebühren 

Sofern die Eltern die Familienbeihilfe vom Finanzamt beziehen, 
gewährt die Gemeinde Breitenstein unseren Schülern ab der 10. 
Schulstufe und unseren Studenten eine Studiengebühr. 
Voraussetzung ist der Hauptwohnsitz in Breitenstein.  

Pro Schuljahr  (bzw. pro 2 Semester) gewähren wir für Studenten € 
100,00, für Schüler, die eine AHS bzw. eine berufsbildende höhere 
Schule mit Matura besuchen, € 50,00, bzw. für Schüler, die eine 
berufsbildende höhere Schule ohne Matura besuchen, € 25,00.  

Als Nachweis des Schulbesuchs gilt die Schulbesuchs- bzw. 
Inskriptionsbestätigung sowie der Nachweis des Bezugs der 
Familienbeihilfe. 

 

 

 



 

 

  

 

Das alles kann die JUGEND:KARTE NÖ:  

 Persönlicher Altersnachweis im Sinne des NÖ 
Jugendgesetzes  

 Zahlreiche Ermäßigungen bei Partnern in ganz Österreich  

 Infos über Jugendangebote in Niederösterreich  

 Zusendung unseres vierteljährlichen Magazins mit vielen 
jugendrelevanten Themen, Infos über Ermäßigungen und 
Gewinnspielen Europaweite Vorteile in Kooperation mit der 
European Youth Card  

 Gibt es auch digital in der JugendApp NÖ (gilt als 
Altersnachweis!). In der JugendApp kann auch das VOR 
Jugendticket auf dem Handy abgespeichert werden.  

Das neue Antragsformular steht unter  

http://www.jugendinfo-noe.at/downloads/ zum Download 

zur Verfügung. Hier besteht die Möglichkeit zwischen 

physischer und digitaler JUGEND:KARTE NÖ zu wählen. 

Auf Wunsch können auch beide Varianten beantragt 

werden. 

Der vollständig ausgefüllte Antrag muss gemeinsam mit einem 

aktuellen Passfoto sowie einer Kopie eines Dokuments 

(Staatsbürgerschaftsnachweis, amtlicher Lichtbildausweis oder 

Geburtsurkunde) in der jeweiligen Gemeinde abgegeben 

werden. 

Nach einer Bearbeitungszeit von etwa 3 bis 4 Wochen wird die 

JUGEND:KARTE NÖ von den MitarbeiterInnen der Jugend:info 

NÖ an die AntragstellerInnen versandt.  

Wer die digitale JUGEND:KARTE NÖ beantragt hat, erhält 

innerhalb weniger Tage nach Erhalt einen Freischalt-Code per 

SMS. 

 

VORANSCHLAG 2019 

Ordentlicher Haushalt 
Einnahmen    

in Euro 
Ausgaben in 

Euro 

Vertretungskörper u. allgemeine 
Verwaltung 

10.200 290.700 

Öffentliche Ordnung und 
Sicherheit 

18.300 28.100 

Unterricht, Erziehung, Sport und 
Wissenschaft 

2.000 65.100 

Kunst, Kultur und Kultus 100 21.500 

Soziale Wohlfahrt und 
Wohnbauförderung 

0 49.300 

Gesundheit 100 89.500 

Straßen- u. Wasserbau, Verkehr 800 306.900 

Wirtschaftsförderung 3.000 62.100 

Dienstleistungen - Wasser, 
Kanal, Müll etc. 

384.100 393.500 

Finanzwirtschaft 1.018.400 130.300 

Summe 1.437.000 1.437.000 

Außerordentlicher Haushalt 
Einnahmen    

in Euro 
Ausgaben in 

Euro 

Feuerwehrhaus Neubau 1.350.000 1.350.000 

Güterwegerhaltung 98.000 98.000 

Ankauf Grundstück Grausner 101.400 101.400 

Straßenbeleuchtung 60.000 60.000 

Grundstücksaufschließung 150.000 150.000 

Katastrophenschäden 40.000 40.000 

Dorfplatz Breitenstein 556.300 556.300 

Kanal - Kapitalisierung Zinsen 1.300 1.300 

Summe 2.357.000 2.357.000 

 

Weiters wurden in der Sitzung des Gemeinderates am 05.12.2018 

unter anderem die Vergabe von Subventionen an unsere Vereine 

sowie die Erhöhung der Wasserabgaben (Bereitstellungsgebühr) auf 

Grund nicht mehr gegebener Kostendeckung beschlossen! 

Pflichtausgaben, die die Gemeinde Breitenstein unter anderem zu 

leisten hat: 

 

 

http://www.jugendinfo-noe.at/downloads/1424-jugend-karte-noe/antragsformular-zur-1424-jugendkarte.pdf


  

Ausgabenart 
 

2017 
 

2018 
 

2019 

Gemeindepensions-

verband 
54.600 42.000 5.000 

Standesamts- und 

Staatsbürgerschafts-

verband Gloggnitz 

4.700 4.600 4.600 

Pflichtschulen 34.100 37.300 48.700 

Kindergarten 16.000 10.000 10.000 

Musikschulverband 11.000 9.300 8.000 

Sozialhilfeumlage 45.700 45.700 41.300 

Jugendwohlfahrt 5.500 5.600 5.900 

NÖKAS-Sprengelbeitrag 78.200 78.500 78.700 

Straßeninstandhaltung 

allgemein 
30.000 30.000 30.000 

Instandhaltung 

Fahrzeuge 
16.000 26.000 27.000 

Winterdienst, Treibstoff 27.000 27.000 7.000 

Beitrag Wildbäche             

Wasserschutzbauten 
20.000 40.000 51.300 

Darlehen Orthofstraße 17.700 18.000 17.300 

Tourismusausgaben 37.200 37.200 42.300 

Strom u. Instandhaltung 

Straßenbeleuchtung 
9.000 9.000 7.600 

Instandhaltung Friedhof 9.200 9.200 8.600 

Wasserversorgung 40.000 40.000 48.900 

Abwasserbeseitigung 252.600 242.500 245.600 

Müllbeseitigung 51.200 51.200 52.400 

    

Die Semmeringbahn wurde 1998 von der UNESCO zum 

Welterbe erklärt. Dieses Jubiläum nahmen die 

Semmeringbahn-Gemeinden von Gloggnitz bis Mürzzuschlag 

zum Anlass, mit zahlreichen Veranstaltungen gebührend zu 

feiern.  

 

Das Nostalgiefest am 10. Juni im Südbahnmuseum stand ganz 

im Zeichen des Jubiläums. Sonderzüge und Dampfzüge kamen 

aus dem In- und Ausland. 

Am 28. Juli war`s dann soweit. Der feierliche Höhepunkt im 

Jubiläumsjahr sollte der Festakt am Bahnhof Semmering sein. 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner besuchte uns ebenso 

wie die neue Präsidentin der UNESCO Kommission, Dr. Sabine 

Haag und die Generaldirektorin des Technischen Museum, Dr. 

Zuna-Kratky. 

Die Landeshauptfrau reiste von Payerbach mit dem Zug auf 

den Semmering, wurde von den Gemeindemitgliedern begleitet 

und am Bahnhof Semmering gebührend empfangen. Hermann 

Doppelreiter moderierte den Festakt vor dem Ghega-Denkmal. 

In Roundtable-Gesprächen mit ÖBB, Denkmalamt, UNESCO 

und Landesvertretern ging es um die Bedeutung der 

Semmeringbahn für die Region. Im Anschluss gab`s ein 

köstliches Buffet von den Semmeringer Gastgebern. 

 

Vorschau 2019 

Am 4.Mai 2019 ist wieder die Wandersaisoneröffnung am 

Bahnwanderweg geplant. Dieses Mal aber nicht – wie 

gewohnt – am Aussichtspunkt „20-Schilling-Blick“, sondern 

direkt beim Viadukt Kalte Rinne! Radio Niederösterreich wird 

mit Radio 4/4 zu uns kommen und ab 15 Uhr live übertragen.  

Bericht: Gemeinde Semmering, „Semmeringer Nachrichten“ Winter 2018 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Der RHV Grüne Tonne GmbH vertreibt eine kleine, handliche 

Handmüllpresse für PET-Flaschen, mit der das Volumen auf ca. 1/5 

reduziert werden kann.  

Mit der ECOPRESS können private Haushalte ausgestattet werden, 

wo vermehrt PET-Flaschen anfallen. Durch das Zusammenpressen 

von PET-Flaschen können so auch Mülltransporte eingespart 

werden, was zu einer Kostenreduktion für die Gemeinde führt. 

Die ECOPRESS für PET-Flaschen und Aludosen (Getränkedosen – 

NICHT Konservendosen!) ist zum Preis von jeweils € 33,00 excl. 

USt. bei der RHV Grüne Tonne GmbH erhältlich. 

Weiters besteht die Möglichkeit, die ECOPRESS online unter 

www.ecopress.at zu bestellen oder bei der Firma RedZac Scheiringer 

in Gloggnitz direkt zu kaufen. 

 

Von Oktober 2019 bis Februar 2019 führt die Statistik Austria im 

Auftrag des BM f. Arbeit, Soziales, Gesundheit und 

Konsumentenschutz die Österreichische Gesundheitsbefragung 

durch. Die in der Gesundheitsbefragung erhobenen Daten sind eine 

wichtige Voraussetzung für die Gesundheitspolitik und 

Versorgungsstellen, um sich an den aktuellen Bedürfnissen der 

Menschen orientieren zu können.  

Rechtsgrundlage der Erhebung sind Verordnungen des 

Europäischen Parlaments und des Rates (EG.Nr. 1338/2008 sowie 

141/2023). Die Republik Österreich ist daher verpflichtet, 

Informationen zu Gesundheitszustand, Gesundheitsverhalten und 

zur gesundheitlichen Versorgung der Bürger Österreichs zu erheben 

und zu veröffentlichen.  

Nach einem Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister 

Personen ab 15 Jahren in Privathaushalten in ganz Österreich für die 

Befragung ausgewählt. Die ausgewählten Personen werden durch 

einen Ankündigungsbrief informiert, und eine von Statistik Austria 

beauftragte Erhebungsperson wird von Oktober 2018 bis Februar 

2019 mit dieser Person Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die 

Befragung zu vereinbaren. Diese Erhebungspersonen können 

sich entsprechend ausweisen. 

Weitere Informationen zur Österreichischen Gesundheitsbefragung 

erhalten Sie unter: Statistik Austria Guglgasse 13, 1110 Wien, Tel.: 

01/711 28 8338 (werktags Mo-Fr 9.00 – 16.00 Uhr),  

E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at    

Internet: www.statistik.at/gesundheitsbefragung 

Es gibt keine gesetzliche Verpflichtung zu Teilnahme, diese ist somit 

freiwillig. 

 

 

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO NEUNKIRCHEN 

TELEFONIEREN AM STEUER: 

Ablenkung zählt zu den häufigsten Unfallursachen! Mehr als ein 

Drittel der Unfälle sind darauf zurück zu führen. So passieren jährlich 

ca. 13.000 Unfälle in Österreich. 

Verboten ist daher zusätzlich zum Telefonieren ohne 

Freisprecheinrichtung: 

JEGLICHE Verwendung des Mobiltelefons 

Ausgenommen als NAVI, wenn es im Wageninneren befestigt ist! 

Das heißt, auch das Schreiben oder Lesen von SMS, Whatsapp, 

Emails, soziale Medien und dgl. sind während der Fahrt verboten! 

– Rechtsgrundlage: § 102/3 KFG 1967 

In Niederösterreich wurden vom 1. Jänner bis 31. August 2018 über 

16.000 Übertretungen festgestellt. Wobei die Dunkelziffer sicher viel 

höher ist. 

Auch im Bezirk Neunkirchen wird daher diesbezüglich verstärkt 

kontrolliert! 

EINBRÜCHE – Maßnahmen zur Vorbeugung: 

Mit Beginn der kalten Jahreszeit und der frühen Dunkelheit steigt 

wieder die Zahl der Dämmerungseinbrüche! 

- LICHT, sowohl im Innen- als auch im Außenbereich – 

Anwesenheit vortäuschen! 

- LÜFTEN NUR wenn man zu Hause ist! Schließen Sie 

Fenster, Terrassen- u. Balkontüren! 

- Bei längerer ABWESENHEIT den NACHBARN ersuchen, 

die Post auszuräumen usw. 

- Das Haus/Wohnung BEWOHNT erscheinen lassen! 

- Räumen Sie weg, was Einbrecher leicht nützen könnten! 

- Melden Sie VERDÄCHTIGES Verhalten sofort unter der 

Telnr.: 059 133 an die Polizei! 

Die Polizei im Bezirk Neunkirchen wird vor allem jetzt in der 

Dämmerungszeit wieder verstärkt in den Siedlungsgebieten sowie an 

den Hauptverkehrswegen präsent sein. 

Sollten Sie bei sich zu Hause eine Postkarte der Polizei vorfinden, so 

dient diese lediglich Ihrer Information, damit Sie ihre Liegenschaft 

bestmöglich schützen können. 

Weitere Infos im Internet unter: 

www.gemeinsamsicher.at/praevention.html 

 

 

 

http://www.ecopress.at/
mailto:erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/gesundheitsbefragung
http://www.gemeinsamsicher.at/praevention.html


 

  

 

 

 

Unter dem Motto „Welt in Bewegung!“ erzählt die NÖ 

Landesausstellung ab 30. März 2019 im Museum St. Peter an 

der Sperr, einer ehemaligen Klosteranlage, von der 

historischen Bedeutung Wiener Neustadts und seiner 

äußergewöhnlichen Menschen und ihren Biografien im Spiegel 

der Weltgeschichte. Anhand prägender Persönlichkeiten wird 

die Entwicklung der einstigen kaiserlichen Residenz zur 

Industriestadt und zum Innovationsstandort mittels einer 

erlebnisorientierten architektonischen Gestaltung dargestellt.  

Die Landesausstellung ist Ausgangspunkt und Aufforderung an 

BesucherInnen, die Besonderheiten der 

Landesausstellungsregion zu erkunden. Themen der 

Ausstellung leben in der Region weiter und laden zu einem 

Ausflug und zum Entdecken ein: 

Von Genussvollen Landesgeschichten in der Region Bucklige 

Welt-Wechselland zu Weltkultur mit Bergblick in der 

Welterberegion Semmering-Rax. Oder von Freiheit in 

schöner Natur im Schneebergland bis zu Kultur und Genuss 

im Fluss am Wiener Neustädter Kanal. Ein Tag reicht definitiv 

nicht aus, um die Landesausstellungsregion in ihrer großen 

Vielfalt zu erleben! 

Die Niederösterreichische Landesausstellung 2019 „Welt 

in Bewegung!“ findet von 30. März 2019 bis 10. November 

2019 in der Hauptstadt der Wiener Alpen, in Wiener Neustadt, 

statt.  

 

 

FOTOWETTBEWERB 

Egal, ob Bregenzerwald, Salzkammergut, die Kärntner Seen, die 

Waldviertler Moore oder die pannonische Tiefebene, egal, ob die 

Tiroler Schützen, die oberösterreichischen Goldhaubenfrauen oder 

die steirischen Apfelmänner – Österreichs landschaftliche Vielfalt 

und Kultur spiegeln sich auch in den Menschen wider. Die 

österreichischen Gemeinden sind die Summe all dieser 

Unterschiedlichkeiten – und das möchte der Österreichische 

Gemeindebund als kommunale Interessenvertretung auch auf der 

Homepage, dem Social Media Auftritt oder seinen Printprodukten 

zeigen. 

Daher startet der Österreichische Gemeindebund einen 

österreichweiten Fotowettbewerb! Wir suchen Ihre Fotos und 

Schnappschüsse, die Ihre Sichtweise auf Ihre Gemeinde zeigen. 

Was macht Ihre Gemeinde aus? Bei welchem Platzerl, Fest, 

Gebäude oder Ereignis sind Sie stolz, in Ihrer Gemeinde zu 

wohnen? An welchem Punkt haben Sie das Gefühl des 

„Nachhausekommens“? 

Bis 6. Jänner 2019 einreichen und gewinnen! 

Alle Schnappschüsse, fotografischen Meisterwerke und 

Lieblingsfotos können Sie bis 6. Jänner 2019 für den Wettbewerb 

einreichen. Der Gewinn ist ordentlich! Insgesamt suchen 500 Euro 

einen neuen Besitzer. Diese teilen sich auf die Gewinner wie folgt 

auf: 

1. Platz: 350 Euro 

2. Platz: 100 Euro 

3. Platz: 50 Euro 

Zusätzlich wird das Gewinnerbild auch noch das Cover des 

Zukunftsberichts 2019 zieren! 

Weitere Infos und Einreichlink 

Alle weiteren Details und die Teilnahmebedingungen finden Sie auf 

www.gemeindebund.at/fotowettbewerb. 

 

https://gemeindebund.us8.list-manage.com/track/click?u=0f1fc353647db60572d20f11e&id=294594ff39&e=3a4ec18824


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Anrufsammeltaxi Breitenstein – Umstellung 

der AST-Rufnummer! 

Fahrten für das AST Breitenstein werden bisher über das 

AST-Callcenter des Landes Niederösterreich unter der 

Rufnummer 0810 / 810 278 zum Ortstarif bestellt. 

Um den Fahrgästen eine kostenfreie Rufnummer zur 

Bestellung der AST-Fahrten anbieten zu können, erfolgt seitens 

des Landes Niederösterreich mit 1.1.2019 die Umstellung auf 

die neue und kostenlose Telefonnummer 0800 / 22 23 22. 

Somit ist ab 1.1.2019 die Bestellung Ihrer Fahrt mit dem 

AST Breitenstein unter der neuen kostenfreien Rufnummer 

0800 / 22 23 22 möglich! 

Gleichzeitig erfolgt die notwendige Anpassung der AST-Tarife 

an die bereits im Juli 2018 durchgeführte Erhöhung der 

Verbundtarife des Verkehrsverbundes Ost-Region (VOR) im 

öffentlichen Verkehr.  

Die aktualisierten Folder mit allen Informationen zu Ihrem 

Anrufsammeltaxi werden den AST-Gemeinden vom Land NÖ 

zur Verfügung gestellt. Die Folder und Infoblätter sind ab Mitte 

Dezember 2018 auf der Homepage des VOR zum Download 

verfügbar und liegen auch auf der Gemeinde in Papierform auf! 

Volksbegehren-Unterstützungserklärungen: 

 

Während der Amtsstunden ist eine Unterstützung unter Vorlage 

eines Lichtbildausweises möglich! 

 

 

Auszeichnung für die Weltkulturerbe-Region 

Semmering-Rax! 

Am 19.Oktober wurde die Kleinregion Weltkulturerbe-Region 

Semmering-Rax beim Grünraummanagementtag von "Natur im 

Garten" als pestizidfreie Region ausgezeichnet! Erstmals 

wurden bei diesem Grünraummanagementtag - in Korneuburg 

- auch Regionen ausgezeichnet, deren Gemeinden ihre 

gesamten Grünraumflächen ökologisch pflegen. Die 

Gemeinden Breitenstein, Gloggnitz, Payerbach, Prigglitz, 

Reichenau, Schottwien, Schwarzau i.Geb. und Semmering 

haben sich dazu entschlossen und wurden dafür von "Natur im 

Garten" gewürdigt!   

Langanhaltende Trockenheit, enorme Hitze, 

Starkregenereignisse oder Stürme sind Wetterextreme, die 

leider immer häufiger vorkommen und daher u.a. bestehende 

Gemeindegrünräume zum Teil an ihre Grenzen führen. Die 

Herausforderungen des Klimawandels können nur 

gemeindeübergreifend funktionieren und 

Gemeindekooperationen in diesem Bereich sind daher 

weiterhin zu forcieren. Gratulation an unsere Region, wo bereits 

einige Maßnahmen – z.B. gemeinsamer Ankauf von 

Unkrautvernichtungsmaschine - getroffen wurden Grünräume 

fit für den Klimawandel zu machen und wo auch in Zukunft 

gemeinsam weitere Schritte notwendig sind diese 

Herausforderungen zu meistern! 

 

 



 

Trennübersicht für den Bezirk Neunkirchen 



  

Verbandskläranlage Oberes Schwarzatal  - Anpassung an 

den Stand der Technik 

Die Abwässer unserer Gemeinde werden auf der Kläranlage 

Oberes Schwarzatal gereinigt.   

Die Verbandskläranlage des Abwasserverbandes Oberes 

Schwarzatal am Standort Stuppach wurde im Jahr 1978 mit 

einer Kapazität von 40.000 Einwohnerwerten in Betrieb 

genommen. In der Anlage werden die Abwässer von 8 

Gemeinden mit einem mittleren Tagesvolumen von ca. 8.000 

m³ eingebracht und gereinigt. Je nach rechnerisch ermittelter 

Einbringmenge (Einwohnerwert) halten die 

Verbandsgemeinden Anteile am Betrieb der Verbandskanäle 

und der Kläranlage.  

Gloggnitz  37,3 % Enzenreith 8,6 % 

Reichenau 20,6 % Schottwien 6,3 % 

Semmering 8,9 % Prigglitz 2,5 % 

Payerbach 12,6 % Breitenstein  3,2 % 

Auf Grund der mittlerweile in die Jahre gekommenen 

technischen Ausrüstung und zur Verbesserung der 

Reinigungsleistung zur Bewältigung der gestiegenen 

rechtlichen Anforderungen, ist es erforderlich, die Anlage dem 

Stand der Technik anzupassen und auszubauen. 

Um die notwendigen Adaptierungen mittel- und langfristig 

nachhaltig zu gestalten, wurde mittels Planungswettbewerb das 

im Siedlungswasserbau langjährig tätige Büro Dr. Lengyel ZT 

GmbH mit der Einreich- und Ausführungsplanung betraut.  

Das eingereichte Projekt umfasste sowohl Planungen zur 

Steigerung der quantitativen Leistung der Anlage, als auch 

Maßnahmen zur weitreichenden Modernisierung entsprechend 

dem aktuellen Stand der Technik. Die Anlage wird künftig die 

im Abwasser enthaltenen Nährstoffe mittels Kaskadenbetrieb 

und der Option zur Durchführung des biologischen 

Phosphorabbauverfahrens noch besser eliminieren. Die 

bestehenden Anlagenteile werden mit neuester Ausrüstung 

modernisiert und in das geplante Abwasserreinigungskonzept 

integriert. 

Es wurden unter anderem folgende Maßnahmen von der 

Wasserrechtsbehörde bewilligt: 

 Errichtung eines weiteren Belebungsbeckens und 
eines zusätzlichen Nachklärbeckens 

 Errichtung eines Schlammentwässerungsgebäudes 
mit Containerverladung 

 Adaptierung der bestehenden Belebungsbecken, 
Nachklärbecken und des Rechenbauwerks 

 Modernisierung der Ausrüstung des alten 
Faulbehälters 

 Elektrotechnische und messtechnische 
Neuausstattung und Anpassungen. 

 

 

Die veranschlagten Baukosten inklusive Planung und 

Bauleitung sind mit EUR 5.700.000,00 (netto) veranschlagt und 

werden zu rund 20 % vom Bund und Land und zu rund 80 % 

von den Verbandsgemeinden getragen.  

Der Baustart erfolgte im März 2018, die Fertigstellung der 

gesamten Anlage ist Ende September 2019 geplant. 

Der Abbau der im Abwasser enthaltenen Schmutzfrachten wird 

deutlich optimiert. Durch Einsatz modernster Technologie wird 

dabei zusätzlich der Energieverbrauch reduziert.  

Durch die nun in Ausführung befindlichen Adaptierungen 

werden die hohen Qualitätsanforderungen an die 

Abwasserreinigung gesichert, wovon die Umwelt und somit die 

gesamte Region profitieren. 

Bürgermeister Johann Döller Dipl.-Ing. Dieter Hangel 

Obmann                                                                 Betriebsleiter 

 

 

Müllentsorgung am Friedhof in Klamm 

 

Leider mussten wir wieder einmal feststellen, dass anscheinend 

nicht für alle Friedhofsbenutzer klar ist, welche Abfälle in der 

Grünen Tonne entsorgt werden dürfen und welche nicht! Im 

Zuge einer Überprüfung wurde festgestellt, dass vor kurzem 

jemand Altmedikamente am Friedhof in den Mülltonnen 

entsorgt hat.  

 



  

Altmedikamente sind Sondermüll und als solche auch zu 

behandeln – sprich: Entsorgung entweder direkt in einer 

Apotheke, die diese Medikamente kostenlos entgegennehmen 

bzw. über die in der Gemeinde beim Altstoffsammelzentrum 

stattfindenden Sondermüll-Termine! Wir bitten Sie inständig, 

dies zu beachten – würde Müll in dieser Form in das 

Sammelzentrum Neunkirchen überbracht, hätte das für unsere 

Gemeindebürger finanziell schmerzhafte Einbußen zur Folge, 

denn eine Strafe vom Verband würde ALLE treffen und wir 

müssten diese in Form von erhöhten Verbandsbeiträgen an alle 

Bürger weiter verrechnen! 

Die genaue Trennung von Müll betrifft natürlich ALLE von der 

Gemeinde zur Verfügung gestellten Müllbehälter, egal ob 

Restmüll, Biomüll, Grüne Tonne oder Papiersammlung! 

Wir möchten Sie auch bitten, bei der Entsorgung des Biomülls 

in den Tonnen KEINE Plastiksäcke zu verwenden. Diese 

verrotten nicht und sind ein Problemstoff bei der 

Kompostierung. Bitte verwenden Sie dazu Papier- oder 

Maisstärkesäcke (diese gibt es am Gemeindeamt in Rollen zu 

10 Liter/26 Stück  um  € 4,00,  120 Liter/10 Stück um € 6,00 

bzw. 240 Liter/10 Stück um € 9,00)! Außerdem können Sie am 

Gemeindeamt einen Biomüllbehälter (10 Liter-Kübel um € 5,50) 

erwerben, sodass Sie schon in der Küche den Biomüll sammeln 

und sodann zur Tonne transportieren können, ohne dafür ein 

zusätzliches Behältnis zu benötigen. 

 

 

Wohnungsbrände löschen. Bei diesen Bränden entsteht 

nicht nur enormer Sachschaden, es gibt auch immer 

wieder Verletzte, manchmal sogar Tote. 

Der Advent sollte die stillste Zeit des Jahres und die 

Weihnachtstage dann richtig schöne Festtage sein.  Für die 

Feuerwehren ist es nicht so. Sie müssen in dieser Zeit wegen 

„Bränden durch offenes Feuer oder Licht“ rund  drei mal so oft 

ausrücken wie sonst unterm Jahr. Die Brandursache ist 

meistens die gleiche: trockene Adventkränze oder 

Weihnachtsbäume. Denn die verlieren in der warmen 

Zimmerluft schnell an Saft. Auch wenn sie oft noch recht frisch 

und grün ausschauen – sie brennen wie Zunder. Und dann 

brennen sehr schnell die Vorhänge, die Möbel, die Wohnung. 

 

Tipps gegen feurige Festtage: 

Sie wollen echten Kerzenschein, keine elektrischen 

Lichterketten am Heiligen Abend – mit ein bisschen Vorsicht 

und unseren Tipps können Sie das Risiko klein halten: 

Adventkranz: 

- Achten Sie auf genügend Abstand zu Vorhängen 

- Wechseln Sie heruntergebrannte Kerzen aus 

- Stellen Sie den Kranz auf eine feuerfeste Unterlage 

und verzichten Sie auf ein Tischtuch 

- Lassen Sie den Adventkranz nie allein, wenn die 

Kerzen brennen 

Weihnachtsbaum: 

- Achten Sie auf genügend Abstand zwischen 

Christbaum und Vorhängen 

- Verwenden Sie geeignete Kerzenhalter und  stellen 

Sie die Kerzen senkrecht (wenn die Äste nach ein 

paar Tagen nachgeben, dann die Kerzen 

nachjustieren) 

- Lassen Sie den Baum nie allein, wenn Kerzen darauf 

brennen 

- Lassen Sie auch sonst brennende Kerzen nie 

unbeaufsichtigt 

- Wechseln  Sie heruntergebrannte Kerzen aus 

- Stellen Sie Handfeuerlöscher oder Löschdecke bereit 

- Wenn es trotzdem brennt: den Feuerwehr-Notruf 122 

alarmieren (oder den internationalen Notruf 112), 

halten Sie Fenster und Türen geschlossen 

- Die Grundregel: Nadelt der Baum schon stark ab, 

verzichten Sie aufs letzte Anzünden - es könnte 

ein feuriger Abschied werden.  

Ein Tipp: schmücken Sie den Baum zusätzlich zu den 

traditionellen Kerzen mit elektrischen Lichterketten. Die 

übernehmen dann die stimmungsvolle Beleuchtung, wenn der 

Baum schon zu trocken für echte Kerzen ist.  

Und vorsichtshalber: rechnen Sie rund um den 

Jahreswechsel vermehrt mit Stromausfällen – durch Schnee, 

Eis oder Wind. Eine Taschenlampe, ein Batterieradio und ein 

kleiner Vorrat sind dann genau das, was Sie sich wünschen – 

oder besser schon vorbereitet haben. Ein trockener Baum ist 

dann jedenfalls keine gute Lichtquelle! 

Ein Beitrag vom NÖ Zivilschutzverband! 

www.noezsv.at 

 

 

Alle Jahre wieder….. 

…..rückt die Feuerwehr in den 

Weihnachtsfeiertagen aus, 

weil ein Christbaum brennt. 

Oder schon im Advent, weil 

ein Adventkranz Feuer 

gefangen hat. Vom ersten 

Adventsonntag bis Dreikönig 

muss die Feuerwehr rund 500 

mal  

http://www.noezsv.at/


 

  

Alle Jahre wieder …  

Breitenstein wird zum Adventkalender 

Wie schon in den letzten Jahren öffnen sich auf Initiative des 

Dorferneuerungsvereins vor dem Weihnachtsfest in 

Breitenstein 24 Türchen. Fenster, Türen und 

Garteninstallationen werden liebevoll vorbereitet und ab einem 

bestimmten Tag beleuchtet. In den letzten Jahren hat es keine 

Grenzen der Fantasie gegeben, vom modernen Figurengarten 

bis hin zum Fensterbild aus Seidenpapier – die 

Adventkalenderteilnehmer überraschen immer wieder aufs 

Neue mit ihrer Kreativität.  

 

                    

Bericht und Fotos: Dorferneuerungsverein Breitenstein 

 

 

 

Am Samstag, den 06.Oktober 2018 luden Bezirksstellenleiterin 

Dr. Patricia Windbrechtinger, Bezirksstellenkommandant 

Michael Baci, MSc. und Ortsstellenleiterin Andrea Baci mit 

ihrem Team traditionell auf die Bezirksstelle zum 6. Rot Kreuz 

Oktoberfest ein. 

Das Rote Kreuz konnte hier erstmal den neuen Rettungswagen 

der Bezirksstelle präsentieren, Diakon Fritz Nöbauer vollzog die 

Fahrzeugsegnung und dankenswerter Weise übernahm 

Alexandra Kranawetter-Wiedner die Fahrzeugpatenschaft. 

Feuerwehr Unterabschnittskommandant Hauptbrandinspektor 

Michael Köpf erhielt die silberne Verdienstmedaille des 

Österreichischen Roten Kreuzes. 

 

Ortsstellenleiterin und Festorganisatorin des Rotkreuz 

Oktoberfestes Andrea Baci und ihr Team ziehen positives 

Resümee aus ihrem Fest und freuen sich bereits auf nächstes 

Jahr, wenn es wieder heißt #ozapftisbeimrkgl ! 

Das Rote Kreuz Gloggnitz wünscht Ihnen und Ihrer Familie 

schon jetzt eine schöne und ruhige Adventzeit, gemeinsame 

Stunden und viel Vorfreude auf das Christkind, sowie das neue 

Jahr 2019! 

Ausbildungsleiterin Andrea Baci kann auch bereits auf die 

neuen Kurse im Jahr 2019 verweisen, die sich übrigens perfekt 

als Weihnachtsgeschenk eignen! 

Die Kursanmeldungen laufen bereits, weitere Informationen 

können unter www.facebook.com/rkgloggnitz abgerufen 

werden. Gerne steht unsere Ausbildungsleiterin für Fragen per 

E-Mail unter ausbildung.glo@n.roteskreuz.at oder telefonisch 

unter +43/59144/65641 zur Verfügung. 

Das Rote Kreuz Gloggnitz wünscht der Bevölkerung eine ruhige 

Vorweihnachtszeit und freut sich auf einen gemeinsamen 

Punsch beim Gloggnitzer Weihnachtszauber von 24. 

November bis 23. Dezember! 

 

 

Kostenlose 

Berufsberatung 

Vertrauliche Beratung zu Beruf, Aus- und Weiterbildung,  

Wiedereinstieg, Bildungsförderungen 

 

Ort: Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen,  

Peischinger Str. 17, 2620 Neunkirchen 

Terminvereinbarung bei Fr. Peer,  

Tel.: 0699/110 57 502 

www.bildungsberatung-noe.at 

 

 

Volksbegehren „Für verpflichtende Volksabstimmungen“ 

Als Eintragungszeitraum wurde der Zeitraum von  

Montag, 25. März 2019 bis Montag, 1. April 2019 

festgesetzt.  

Nicht auszuschließen ist, dass in der Woche der direkten 

Demokratie nach entsprechender Antragstellung noch weitere 

Volksbegehren zur Eintragung aufliegen werden. 

 

http://www.facebook.com/rkgloggnitz
mailto:ausbildung.glo@n.roteskreuz.at


 

  

 

 

Heizkostenzuschuss 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen 

Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für 

die Heizperiode 2018/19 in Höhe von Euro 135,-- zu gewähren. 

Der Heizkostenzuschuss ist beim zuständigen Gemeindeamt 

am Hauptwohnsitz des Betroffenen zu beantragen. Die 

Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ 

Landesregierung.  

Anträge können bis spätestens 30. März 2019 bei der 

Gemeinde gestellt werden. Die Richtlinien und 

Voraussetzungen zur Erlangung eines Zuschusses können am 

Gemeindeamt oder auf der Homepage der Gemeinde erfragt 

werden. Bei der Antragstellung ist die Höhe der Einkünfte durch 

geeignete Unterlagen nachzuweisen.  

 

       ©VPalka 

 

 

Der Dorferneuerungsverein holt das Friedenslicht nach 

Breitenstein!  

Am Freitag, den 21.12.2018, von 17 bis 19 Uhr kann die 

Bevölkerung sich das Friedenslicht von Bethlehem direkt vom 

Gemeindeamt Breitenstein nach Hause holen. Für einen 

wärmenden Punsch und ein paar Kekserl sorgen die Damen 

des DEV! Bitte eigene geeignete Kerzen und Laternen 

mitnehmen!  

Der Dorferneuerungsverein wünscht besinnliche Feiertage und 

einen guten Rutsch! 

Gebrauchte –DAN-Küche zu verkaufen 

Die Gemeinde Breitenstein verkauft eine gebrauchte DAN-
Küchenzeile wie auf den Fotos abgebildet. Preis: € 250.— 

Maße: Küchenblock 1,85 m , Spüle 1,26 m 

 

 

Bei Interesse bitte am Gemeindeamt melden! 



  

  

 

 



 

  

 



  

 



 

Seniorenweihnachtsfeier 2018 beim Althammerhof 

 

Schneefall und das Ambiente des Althammerhof haben wieder 

einmal zu einer gemütlichen Weihnachtsfeier beigetragen. 

Familie Schneidhofer hat uns mit Köstlichkeiten aus eigener 

Erzeugung verwöhnt, die SchülerInnen der Hans Lanner 

Musikschule trugen weihnachtliche Weisen vor – es war eine 

schöne Feier. 

Hier finden Sie noch einige Eindrücke – die Fotos sind auch  auf 

der Bildergalerie der Homepage der Gemeinde Breitenstein: 

www.breitenstein.at zu finden. 

 

Die Familienmusik Rinnhofer 

 

 

Das kalte Buffet der Familie Schneidhofer spielte wieder „alle Stückerl“ 

 

 

 

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest, 

Zeit für Entspannung, 

viele aufmunternde Glückmomente und Lichtblicke 

in einem gesunden und erfüllten neuen Jahr. 

Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen 

Herzlichst 

Christina Hintergräber 

http://www.breitenstein.at/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


